
AUS DER HEIMISCHEN WIRTSCHAFT 

BaderGmbH 
Das Göppinger Unternehmen Bader 
GmbH & Co. KG will mit der Einfüh­
rung eines neuen Lebensarbeitszeit­
modells soziale Verantwortung für 
seine Mitarbeiter übernehmen . Hin­
tergrund ist, dass sich die sozialen Si­
cherungssysteme in Deutschland in ei­
nem fundamentalen Umbruch befin· 
den. Deshalb haben sich Unterneh­
mensleitung und Betriebsrat von Ba­
der darauf verständigt, auch den Ar­
beitnehmern an den deutschen Stand­
orten Göppingen und lehenhausen 
das neue "Zins-Garant-Konto Bader­
Lebensarbeitszeitmodell" zugänglich 
zu machen. Auf einer Betriebsver­
sammlung wurde das Modell vorge­
stellt. Rechtsanwalt Gerhard Groß­
mann machte deutlich, "dass mit der 
Einführung des Lebensarbeitszeitmo­
dells den Mitarbeitern die Möglich­
keit eingeräumt wird, zukünftig auch 
vor dem 67. Lebensjahr ein flexibles 
Ausscheiden aus dem Arbeitsleben -
ohne finanzielle Einbußen und Nach­
teile - zu ermöglichen". "Damit sind 
Zeitwertkonten", so das Fazit von Ha­
raid Röder, der das Modell entwickelt 
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